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Nachlass von Gusztáv Hennyey in der Regensburger Bibliothek  

des Ungarischen Instituts München 

 

General Gusztáv Hennyey (1888–1977) war Außenminister in der Lakatos-Regierung (29. August 

1944 –16. Oktober 1944) und später Leiter der Ungarischen Flüchtlingskanzlei für die 

Bundesrepublik Deutschland und Österreich. Während seiner Emigration in Deutschland hat er 

mehrere Memoiren und Studien zur Geschichte der ungarischen Diplomatie geschrieben (z.B. 

„Ungarns Schicksal zwischen Ost und West. Lebenserinnerungen“. München 1975; ungarische 

Ausgabe: „Magyarország sorsa Kelet és Nyugat között“. Budapest 1992). Ein wesentlicher Teil 

seines Nachlasses ist sein Briefwechsel über die damalige Außenpolitik und die militärischen 

Aktivitäten Ungarns mit mehreren ungarischen Offizieren, die am Zweiten Weltkrieg 

teilgenommen hatten (z. B. Béla Aggteleky, Béla Lengyel, László Székely, Lajos Dálnoki Veress). 

Besonders hervorzuheben ist seine Korrespondenz mit Tibor Eckhardt, von der Teile an mehreren 

Stellen der Dokumentensammlung in thematischer Reihenfolge, neben anderen Dokumenten 

oder Korrespondenzen zum gleichen Thema erscheinen. 

 

 

Inventar 

 

Archivschachtel 1 

 

1. Kopien der Werke von G. Hennyey 

2. Auswanderungstagebuch von Mihály Somos (Manuskript) 

3. Notizen, Ausschnitte 

4. Materialsammlung zur Judenfrage und zur Befreiung Ungarns im Jahre 1945, ein 

handgeschriebener Militärbrief von 1945 an Innenminister Gábor Vajna sowie und an die 

Generalobersten Árpád Barcsay und Ferenc Szombathelyi 

5. Dokumentation zu Flüchtlingsfragen 

6. Ausschnittsammlung zu 1956 

7. Deutschsprachige Zeitschriften zur Geschichte Ungarns während des Zweiten Weltkriegs 

8. Briefwechsel von G. Hennyey mit der Witwe von István Horthy, Péter Gosztonyi, Lajos 

Dálnoki Veress, Elemér Macartney und László Székely 

 

 

Archivschachtel 2 
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1. Korrespondenz und Dokumente zur Konferenz über Sicherheit und Zusammenarbeit in 

Europa 

2. Korrespondenz mit Vertretern ungarischer Emigrantenorganisationen (Lajos Dálnoki 

Veress, Béla Teleki, Béla Kardos Talbot) 

3. Zentralrat des Nationalkomitees Ausländischer Flüchtlinge in Deutschland 

(Dokumentation, Korrespondenz) 

4. Korrespondenz und Dokumentation im Zusammenhang mit Miklós Horthys Versuch zum 

Austritt aus dem Weltkrieg und Horthys Brief an Bundeskanzler Konrad Adenauer (und 

Adenauers Antwort, Kopien der Briefe liegen bei) 

5. Korrespondenz von G. Hennyey u. a. mit Gyula Borbándi sowie mit deutschen staatlichen 

Stellen und Ministerien 

6. Korrespondenz von Hennyey G. mit Joseph J. Samson und Dezső Ónody 

7. Dokumente im Zusammenhang mit der „Freien ungarischen Aktivität in Madrid“, 

Korrespondenz von G. Hennyey mit Ferenc Marossy 

8. Geburtstagsgrüße an G. Hennyey von Vilmos Zsolnai, Georg Stadtmüller, Sándor Kibédi 

Varga, Béla Teleki, Béla Varga 

9. Gemischtes Material, zum Teil mit Dokumenten, über die Flüchtlingsfrage, 

militärgeschichtliche Materialsammlung zum Kalten Krieg 

10. NATO-Landkarten (einschließlich: Konrad Adenauers Brief an Béla Varga) 

11. Zeitungsausschnitte (einschließlich eines Artikels über den Selbstmord von Pál Graf Teleki 

aus der Frankfurter Allgemeinen Zeitung vom 25. März 1961) 

 

 

Archivschachtel 3 

 

1. „Dokumentation – Die Ereignisse von 1944“: Zusammenstellung von G. Hennyey, 

eigentlich seine „Memoiren“ über seine Arbeit im Außenministerium mit Anhängen 

2. Korrespondenz von G. Hennyey mit ehemaligen Militärkollegen (Emil Csonka, Elemér 

Mészöly; Korrespondenz mit Otto von Habsburg, Károly Graf Esterházy, Brief von G. 

Hennyey an Erzherzog Joseph  

3. „Bescheinigungen“: Empfehlungsschreiben und Briefe für die ehemaligen Militärkollegen 

von G. Hennyey, bzw. Bescheinigungen über sie und ihre Vergangenheit 

4. Militärgeschichtliche Korrespondenz zwischen ehemaligen Offizieren/Diplomaten G. 

Hennyey, Béla Lengyel, Béla Aggteleky, József Vasváry und Lajos Dálnoki Veress; 
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„Briefstreit“, Briefwechsel zwischen Péter Gosztonyi und Béla Aggteleky, Anhang: Béla 

Aggtelekys Zusammenfassung vom Thema des Streits und die finale Stellungnahme von 

G. Hennyey 

5. Korrespondenz zwischen G. Hennyey und László Székely, Tibor Eckhardt 

6. Korrespondenz zwischen G. Hennyey und László Acsay 

7. Korrespondenz zwischen G. Hennyey und Péter Gosztonyi 

8. Korrespondenz zwischen G. Hennyey und István Révay 

9. Statuten und andere Dokumente des „Ungarischen Archivs für auswärtige 

Angelegenheiten im Ausland“ 

10. Korrespondenz zwischen G. Hennyey und Béla Varga 

11. Korrespondenz zwischen G. Hennyey und Antal Radnóczy 

 

 

Archivschachtel 4 

 

1. Brief von Tibor Eckhardt an G. Hennyey 

2. Dokumentation des Verfahrens des Ehrenausschusses der Generäle, Stellungsnahmen, 

und damit verbundene gemischte Korrespondenz mit dem Vermerk „Das 

Ehrengerichtsverfahren von Generaloberst Soós gegen mich“  

3. Ausschnitte, Veröffentlichungen zur Geschichte Ungarns im Zweiten Weltkrieg (1943–

1944) 

4. Gemischte Ausschnittsammlung zur ungarischen Geschichte, in ungarischer Sprache  

5. Korrespondenz von G. Hennyey mit ehemaligen Offizieren und mit Péter Gosztonyi, 

teilweise Duplikate der Briefe aus den anderen Teilen des Hennyey-Nachlasses 

(„Briefstreit“ zwischen B. Aggteleky, B. Lengyel, L. Székely und Hennyey), Anhang: 

Erinnerungen und Stellungnahmen der Offiziere (zusätzlich zu den erwähnten auch vom 

Generalleutnant Antal Vattay), Brief von G. Hennyey an die Frau von Miklós Horthy, 

Korrespondenz von G. Hennyey und Imre Pogány 

6. Ausschnittsammlung über die Minderheitenfrage, hauptsächlich in Siebenbürgen, in 

ungarischer und deutscher Sprache, Kopien von Dokumenten ungarischer 

Emigrantenorganisationen zu siebenbürgischen Themen  

7. Dokumente der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft, Ausschnitte, Kopien, Statuten 

8. Hungarian Committee: Protokolle, Berichte, Stellungnahmen, Auszüge, Kopien zum 

Thema „Ungarische Frage in den Vereinten Nationen“ 
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Archivschachtel 5 

 

Ein Typoskript von Hennyeys deutschsprachigen Memoiren und seiner Studie mit 

handschriftlichen Korrekturen und eine Sonderausgabe des „Ungarns Weg aus dem Zweiten 

Weltkrieg“ in der Wehrwissenschaftlichen Rundschau Nr. 1962/12  

 

 

Archivschachtel 6 

 

1. Korrespondenz von G. Hennyey mit Kálmán Bocsáry und László Székely 

2. Erinnerungen und Stellungnahmen in deutscher Sprache 

3. Korrespondenz mit Lajos Veress Dálnoki, Imre Pogány, mit dem ehemaligen 

Generaloberst Jenő Major, István Kertész, Elemér Major, Béla Lengyel, Géza Hennyey und 

Graf Géza Teleki 

4. Ausschnitte auf Ungarisch über die Rolle von G. Hennyey, seine Beziehung zu Horthy und 

über die ungarischen außenpolitischen Ereignisse von 1944 im Allgemeinen, zum Teil mit 

Hennyeys handschriftlichen Kommentaren 

5. „Ungarns Versuch zum Austritt aus dem Zweiten Weltkrieg auszuscheiden / Der Sturz der 

Horthy-Regierung und die Machtergreifung von Franz Szálasi“ (Typoskript von Hennyey) 

6. Sammlung von Artikeln in deutscher, englischer und ungarischer Sprache zu den Folgen 

des Zweiten Weltkriegs (hauptsächlich Minderheitenfragen, einschließlich eines Briefes 

von Tibor Eckhardt an G. Hennyey) 

7. Gemischte Dokumentation zur Geschichte der ungarischen Krone nach dem Zweiten 

Weltkrieg: Memorandum, Aufrufe, Ausschnitte (einschließlich: Brief von Tibor Eckhardt) 

8. Der „Fall Lehmann“: Korrespondenz zwischen G. Hennyey und dem deutschen Historiker 

Hans-Georg Lehmann (der ein Buch über István Horthy schreiben wollte), Korrespondenz 

zwischen G. Hennyey und der Frau von Miklós Horthy (Ily Bowden) über Lehmanns Fragen 

und Korrespondenz mit ehemaligen Bekannten von István Horthy / mit Militärkollegen 

(István Kölcsey, Sándor András, Edgár Keksz), Korrespondenz zwischen G. Hennyey und 

Béla Varga, G. Hennyey und Tibor Eckhardt, das Typoskript von Lehmanns Studie und das 

Typoskript von G. Hennyeys Ergänzungen dazu 

9. Gemischte Presseausschnitte 

10. Brief von G. Hennyey an den Chefredakteur von Magyar Híradó im Zusammenhang mit 

der „Aggteleky-Debatte“, und Korrespondenz zwischen G. Hennyey und László Székely 
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11. Ein Typoskript von Hennyeys Stellungnahme zum Werk von Ignác Ölvedi „Über die 

Militärpolitik von Horthy und der Lakatos-Regierung“ (Századok, 1969) 

12. Korrespondenz mit Emil Csonka (= Emilio Vasari) und István Kölcsey, Ily Bowden und 

anderen im Zusammenhang mit E. Vasaris Studie Ein Königsdrama im Schatten Hitlers 

13. Korrespondenz mit Ily Horthy, Otto von Habsburg, Tibor Eckhardt und Gordon Brook-

Sheperd über Gordon Brook-Sheperds Buch über Karl IV., und Briefe von Béla Lengyel und 

Tibor Eckhardt an Brook-Sheperd 

 

 

Archivschachtel 7 

 

1. Korrespondenz von G. Hennyey mit Péter Gosztonyi und Tibor Eckhardt (deren meisten 

Briefe befinden sich hier), und mit Géza Lakatos, Mária Lakatos (Tochter von Géza 

Lakatos), Ily Bowden 

2. Briefliche Auseinandersetzung zwischen G. Hennyey, Béla Aggteleky, Imre Pogány und 

anderen aus den Jahren 1962-1968 und 1971-1976, Korrespondenz zwischen Lajos Veress 

Dálnoki und G. Hennyey 

3. Stellungnahme von Hennyey zum Werk über die „Verteidigung Ungarns vor und während 

des Zweiten Weltkriegs“ 

4. Typoskripte und Kopien der Artikel und Vorträge von G. Hennyey in ungarischer, 

deutscher und englischer Sprache, Presseausschnitte und gemischte Korrespondenz, 

Korrespondenz mit Ily Bowden  

 

 

München, Juni–Juli 2005. 

 

Zoltán Baróthy 

Fellow des Stipendienprogramms der Széchényi Nationalbibliothek, Budapest 

 


